
 
deine autowerkstatt gGmbH 
Ein  Tochterunternehmen  des  Sozialwerk  Oldenburg 

deine autowerkstatt gGmbH ist ein 100%iges Tochterunternehmen von Perspektive Oldenburg 
Sozialwerk.  

deine autowerkstatt ist ein auf dem ersten Arbeitsmarkt tätiger Handwerksbetrieb. Auf dem ersten Blick 
besteht kein Unterschied zu anderen Handwerksbetrieben. Gleichwohl werden ausschließlich 
bildungsferne junge Menschen ausgebildet. Es sind Schulabbrecher, Förderschüler und sehr schwache 
Hauptschüler mit und ohne Migrationshintergrund. Menschen, die sonst keine Chance auf eine 
qualifizierte Ausbildung haben, durch alle Raster fallen. Menschen, die in den ersten 17-20 Jahren ihres 
Lebens überwiegend Ablehnung und Ausgrenzung erfuhren und auf anderem Wege Anerkennung 
suchten. Menschen, die übersehen werden. 

Das Konzept ist simpel und grundbodenständig, 
aber gleichzeitig landesweit einmalig. Die jungen 
Menschen werden kleingruppig und sinnvoll 
beschäftigt, erfahren, dass sie benötigt werden und 
wichtig sind und wertgeschätzt werden. Sie gehen 
genauso zur Berufsschule wie alle anderen dual-
ausgebildeten in Deutschland auch und erhalten 
darüber hinaus hausinterne Nachhilfe. Hierzu wurde 
jüngst ein Meister eingestellt. Die Auszubildenden 
haben die Möglichkeit durch fachliche und 
persönliche Begleitung ausgehend von ihrem 
individuellen Stand, sich in ihrer Persönlichkeit stärken zu lassen und neue Perspektiven für sich 
persönlich und auf dem Arbeitsmarkt zu sehen. 

Ziel ist der erfolgreiche Lehrabschluss, die Fähigkeit, in marktüblichen Betrieben zu bestehen und einen 
üblichen Berufsalltag zu meistern. 

Es ist eine Art fünfjähriger Crash-Kurs. Neben den Ausbildungsinhalten werden Schlüsselqualifika-
tionen, wie Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Arbeitsfähigkeit, Belastbarkeit und Teamfähigkeit vermittelt. 

Die Auszubildenden werden entsprechend ihren persönlichen Kapazitäten und Möglichkeiten in die 
Arbeitsabläufe integriert und erfahren eine Begleitung. Dies fördert das eigenständige Arbeiten und die 
Entwicklung der Jugendlichen. Schrittweise und individuell wird das Aufgaben- und 
Verantwortungsspektrum ausgeweitet. Die Individualität des Einzelnen steht im Vordergrund. 

Das Konzept stellt stark auf die Individualität des Einzelnen ab, gibt sozial-emotional benachteiligten 
Menschen eine Perspektive ausserhalb des Niedriglohn-/Transferzahlungssektors und wirkt 
volkswirtschaftlich dem Fachkräftemangel entgegen, in dem die Anzahl der Menschen mit 
Berufsausbildung erhöht wird. Ferner ließe es sich problemlos auf nahezu alle Handwerksgewerke und 
viele weitere Ausbildungsberufe sowie bundesweit skalieren. 


